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PRESSEINFORMATION/PRESSEBILDER 
 

Wien, am 8. Juli 2019 
 
 

 

PRESSEINFORMATION 20 JAHRE AM HIMMEL – Neueröffnung des 
Klangraums im Lebensbaumkreis Am Himmel durch Bgm. Michael Ludwig, 
LH Johanna Mikl-Leitner und Dompfarrer Toni Faber 
 
Präsentation des neuen Audio- und Sprechtheaters im Lebensbaumkreis Am Himmel 
am Freitag, 12.7.2019 um 16.00 Uhr 
 
Lebensbaumkreis Am Himmel, 1190 Wien, Himmelstraße Ecke Höhenstraße 
 
 
Wien – Das Kuratorium Wald lädt alle VertreterInnen der Presse zur Präsentation des neuen 
Klangraums im Amphitheater des Lebensbaumkreises Am Himmel am Freitag, 12.7.2019 um 
16.00 Uhr mit Begleitung herzlich ein. Bürgermeister Michael 
Ludwig, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Toni Faber werden den Eröffnungsakt 
persönlich vornehmen.  
  
Wir präsentieren die kulturelle Bedeutung und die künstlerischen Möglichkeiten des 
Klangraums Am Himmel, in dem die Besucher ein in Österreich einzigartiges musikalisches 
Klangerlebnis in freier Natur erleben können. Beim Eröffnungsakt, unter der künstlerischen 
Leitung von Hans Hoffer, werden zwei Auftragswerke welturaufgeführt: Die Klanginstallation 
„UNRUH(selt)SAM für 46 Tonstelen von Wolfgang Mitterer und die Komposition von Kurt 
Schwertsik „KLANG-GEÄST“ für das Koehne Quartett und zwei Blasinstrumente gespielt von 
Bernhard Bittermann & Alexander Jank. 
Wiederausgeführt wird “KRYPTOMNEMIE“ von Otto M. Zykan, eine zur Eröffnung der 
Sisikapelle geschaffene elektronische Komposition. 
Die “Sprechenden Bäume“ wurden von Klaus Maria Brandauer neu besprochen mit den 
Texten von Günther Nenning. 
Das erste Saisonprogramm, kuratiert und gestaltet von Irene Suchy verführt zu einer 
Audioreise aus Poesie von Stephanie Reyer und Welthits berühmter Komponistinnen.  
 
Da wir heuer auch unser 20jähriges Bestandsjubiläum Am Himmel feiern, laden wir im 
Anschluss an den Eröffnungsakt um 18.30 Uhr zu einem Himmelfest im Oktogon Am Himmel 
ein. 
 
Zeit: Freitag, 12.7.2019 um 16.00 Uhr 
Ort: Lebensbaumkreis Am Himmel (Treffpunkt Oktogon), 1190 Wien, Himmelstraße Ecke 
Höhenstraße 
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Alle Details zum neuen Klangraum im Lebensbaumkreis sowie zu 20 Jahre Am Himmel finden 
Sie im Anhang an das Eröffnungsprogramm. 

 
 
Eröffnung Klangraum und 20 Jahre Am Himmel am Fr., 12. Juli 2019 
 
16.30 Uhr: Begrüßung 
16.45 Uhr: „Klang-Geäst“, Komposition von Kurt Schwertsik aufgeführt vom Koehne 

Quartett und 2 Blasinstrumenten gespielt von Bernhard Bittermann & 
Alexander Jank 

 „Kryptomnemie“ von Otto M. Zykan 
17.30 Uhr: Eröffnungsakt mit: Michael Ludwig, Bürgermeister von Wien; 

Johanna Mikl-Leitner, Landeshauptfrau von Niederösterreich; 
Toni Faber, Dompfarrer der Domkirche St. Stephan zu Wien 

18.00 Uhr: Klanginstallation für 46 Tonsäulen von Wolfgang Mitterer 
Präsentation der Audioaufnahmen der „Sprechenden Lebensbäume“: 
Klaus Maria Brandauer spricht im „Namen der Bäume“ Texte von Günther 
Nenning 

„Female C♀mposers“: Eine Audioreise von Irene Suchy aus poetischen 
Reflexionen von Sophie Reyer und Welthits der Komponistinnen. 

18.30 Uhr: 20 Jahre Am Himmel – Fest im Oktogon Am Himmel 
 
Künstlerische Gesamtkonzeption Am Himmel: 
Hans Hoffer, Präsident der GlobArt Academy 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
 
Fotodownload zur freien Verwendung: www.himmel.at/presse 
 
Rückfragehinweis (Pressemappe, Fotos): 
Gerhard Heilingbrunner (0664 381 84 62) 
Matthias Merth (0699 13 15 49 79) 
Kuratorium Wald 
Alser Straße 37/16, 1080 Wien 
+43 1 406 59 38 
Mail: himmel@himmel.at 
Web: www.himmel.at 
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HINTERGRUNDINFORMATIONEN ZUM NEUEN KLANGRAUM IM LEBENSBAUMKREIS 
AM HIMMEL UND ZU 20 JAHRE AM HIMMEL: 
 
Der Lebensbaumkreis Am Himmel 
 

Vor 20 Jahren schuf der gemeinnützige Umweltschutzverein Kuratorium Wald, unter der 

Leitung seines Präsidenten Gerhard Heilingbrunner, mit dem Lebensbaumkreis AM HIMMEL 

ein einzigartiges Natur-Kultur-Denkmal am Rande der Millionenstadt Wien. Als Ort der Ruhe 

und Erholung vermittelt er seit 1999 erfolgreich zwischen Mensch, Natur und Kultur in Wien. 

Geprägt durch den faszinierenden Panoramablick auf die Bundeshauptstadt Wien lädt der Ort 

Am Himmel mit dem Lebensbaumkreis und seinen sprechenden und musizierenden Bäumen, 

dem Café Restaurant Oktogon, der Sisi-Kapelle, dem waldpädagogischen Kinderspielplatz und 

dem Weingarten rund 200.000 BesucherInnen pro Jahr zum Verweilen ein. 

 

Die 40 Lebensbäume bilden das Herzstück der Anlage. Sie sind in einem Kreis von knapp 100 

Metern konzentrisch angeordnet und symbolisieren den Verlauf des Jahres gemäß keltischer 

Mythologie. Ähnlich den 12 Sternzeichen sind die Lebensbäume Zeitabschnitten im 

Jahresverlauf zugeordnet. Nach ihrem Geburtstag (Tag und Monat) können die BesucherInnen 

ihren persönlichen Lebensbaum darin finden und erfahren auf den davor platzierten Stelen 

die Charaktereigenschaften ihres Baumes und somit ihrer Person sowie weitere wissenswerte 

Geschichten zu ihrem Lebensbaum. Auf jeder Stele befindet sich ein QR-Code, der mittels 

SmartPhone vor Ort gescannt werden kann, und die UserInnen direkt zur jeweiligen 

Baumseite auf die Website www.himmel.at leitet. Dort können Interessierte noch weitere 

(naturschutzfachliche) Informationen zu ihrem Lebensbaum erfahren, sich den von Klaus 

Maria Brandauer gesprochenen Text zu ihrem Lebensbaum nochmals anhören bzw. die 

Lebensbäume als Geburtstagsgrüße an FreundInnen per Whats App, Email und vielen anderen 

Medien weiterleiten.  

 
 
Der neue Klangraum im Lebensbaumkreis Am Himmel 

 

Im Dezember 2018 begann das Kuratorium Wald mit dem Neubau der Tonanlage des 

Lebensbaumkreises Am Himmel. Dabei wurden 40 neue Tonstelen mit wissenswerten 

Informationen und einer kleinen Geschichte zu dem jeweiligen Lebensbaum neu errichtet. Für 

die Gehäuse wurde sandgestrahlter Stahl gewählt, dem der (erwünschte) Rost eine besondere 

visuelle Wirkung verleiht. Die rostroten Stelen kontrastieren auffallend mit der grünen 

Umgebung und werden ihr Äußeres im Lauf der Jahre bedingt durch die natürliche Korrosion 

weiter verändern. Mit der Umsetzung, der von Hans Hoffer neu entworfenen 2.10 Meter 

http://www.himmel.at/
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hohen Metall-Stelen, wurde die Firma Kastner & Kastner aus Oberösterreich betraut, die 

bereits im Jahr 2013 die Tribünen des Amphitheaters mit 1.200 Sitzplätzen im 

Lebensbaumkreis Am Himmel in neuem Glanz erstrahlen ließ. 

 

Jede der 40 Säulen ist mit einem Lautsprecher und mit einem wetterfesten Näherungssensor 

ausgestattet: Sobald sich Besucher einer Stele auf etwa 1,20 Meter nähern, ertönt die Stimme 

des weltberühmten Schauspielers Klaus Maria Brandauer und berichtet Wissenswertes rund 

um die jeweilige Baumart sowie die ihr - ähnlich wie einem Sternzeichen - zugeschriebenen 

Eigenschaften. Brandauer hat schon bei der Setzung der Lebensbäume vor 20 Jahren ein 

Baumgedicht gesprochen und verleiht nun den Lebensbäumen seine kostbare Stimme nach 

den alten Texten von Günther Nenning. 

 

Die äußeren Stelen beschallen das Innere des Kreises, während die vier inneren Säulen nach 

außen strahlen. Hinzu kommen im äußeren Kreis sechs besondere Stelen, welche sowohl nach 

vorne als auch nach hinten strahlen und auf diese Weise die den Baumkreis auf einer Hälfte 

einfassende Amphitheater-Tribüne beschallen. 

 

„Der Anspruch an den Klang war hoch“, berichtet Martin Samhaber, der als Geschäftsführer 

von SAM-Music Linz (www.sam-music.at) federführend für die audiotechnische Umsetzung 

verantwortlich ist. Um den Anspruch an die Klangqualität eines Konzerthauses in freier Natur 

erfüllen zu können, kamen Produkte der deutschen Firma d&b audiotechnik GmbH, die 

weltweit Lösungen in höchster Audioqualität zur Verfügung stellt, zum Einsatz. „Die d&b 

Modelle 5S und 10S, Zweiwege-Koaxialhochleistungslautsprecher, waren die einzigen 

Lautsprecher, die im besonderen Kontext der Installation sowohl kompakt genug waren als 

auch bezüglich ihres Klangs restlos überzeugen konnten!“ SAM-Music Linz ist seit vielen 

Jahren Sales Partner von d&b audiotechnik. 

 

Ein TiMax SoundHub-Prozesser im Keller des Oktogons sorgt dafür, dass sich jeder der 46 

Lautsprecher einzeln ansprechen lässt. An Wochenenden sowie an Feiertagen verwandelt sich 

der sprechende Baumkreis in eine Freiluftarena für Klassikliebhaber: Zu unterschiedlichen 

Uhrzeiten können Gäste wechselnden Klassikaufzeichnungen in überzeugender Klangqualität 

lauschen. Geplant ist die Produktion besonderer Aufnahmen, bei denen jedem Baum bzw. 

jeder Tonsäule ein eigenes Instrument zugewiesen wird, so dass Gäste durch die Wahl ihres 

Standortes inmitten des „Baumorchesters“ entscheiden können, in welcher Gewichtung sie 

der musikalischen Darbietung folgen möchten. Im Amphitheater sollen künftig unter anderem 

Lesungen mit Musikeinspielungen anberaumt werden. Denkbar sind auch dramaturgisch 
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sinnvolle Surround-Effekte, welche innerhalb des Baumkreises befindliche Gäste umhüllen, 

wie beim Eröffnungsevent erstmals erlebt werden kann. 

 

Die 46-Spur-Maschine lässt aber beispielsweise auch die Möglichkeit zu, bei speziellen 

Anlässen (Hochzeiten, Präsentationen, Firmenevents etc.), RednerInnen mit Funkmikrofonen 

auszustatten und die Klangwiedergabe auf ausgewählte Lautsprecher im Lebensbaumkreis zu 

beschränken. Zugriff auf die Steuerung und Musik ist sowohl über ein Mischpult im Zentrum 

des Lebensbaumkreises als auch über WLAN und Tablet bzw. SmartPhone möglich.  

 

„Mit der neuen d&b Beschallungsanlage sowie dem attraktiven Gesamtkonzept wird ein 

Besuch „Am Himmel“ vielen BesucherInnen ein unvergessliches Erlebnis bieten!“, konstatiert 

Dr. Gerhard Heilingbrunner (Präsident Kuratorium Wald, Initiator des Lebensbaumkreises) 

und weist darauf hin, dass der Platz Am Himmel „einer der stärksten positiven Kraftorte in 

Mitteleuropa“ ist. Selbst Besucher ohne jegliches Faible für Esoterik und keltische Mythologie 

werden nach einem Besuch „Am Himmel“ einräumen, dass es sich um einen sehr besonderen 

Ort handelt. Eine derart außergewöhnliche Verbindung von Natur, Kunst und Kultur an der 

Schnittstelle zwischen Stadt Wien und Land ist in keiner anderen europäischen Metropole zu 

finden. Der Lebensbaumkreis und der Klangraum Am Himmel liegen im Biosphärenpark 

Wienerwald, ein wichtiges Projekt der Bundesländer Wien und Niederösterreich. 

 

 

Details und Kosten der Neugestaltung des Klangraums Am Himmel 

 

Die Gesamtkosten der Neugestaltung und Erweiterung des Klangraumes und dessen 

audiovisuellen Möglichkeiten belaufen sich für den gemeinnützigen Umweltschutzverein 

Kuratorium Wald auf über EUR 600.000,-.  

 

Mittels einer EU-kofinanzierten Förderung konnten davon EUR 300.000 finanziert werden. 

Das Land Niederösterreich beteiligt sich am Projekt mit einer Unterstützung in der Höhe von 

EUR 40.000,-, die Stadt Wien unterstützt mit einem Beitrag von EUR 50.000,- das kulturelle 

Programm. Der restliche Betrag wurde auf Initiative des Kuratorium Wald von privaten 

Sponsoren aufgebracht.  Für die Restfinanzierung von ca. EUR 80.000,- hofft das Kuratorium 

Wald noch auf Unterstützung von Firmen, die eine Patenschaft für einen Lebensbaum (mit 

entsprechenden Gegenleistungen) übernehmen. Einzelpersonen, sowie Klein- und 

Mittelbetriebe werden aufgerufen, durch die Übernahme eines symbolischen Sitzplatzes im 

Amphitheater des Lebensbaumkreises mit einem Betrag von EUR 180,-, das Himmelprojekt zu 

unterstützen. Weiters laden wir Einzelpersonen dazu ein, förderndes Mitglied im Himmelclub 
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mit einem jährlichen Beitrag von EUR 50,- zu werden, damit wir einen Teil der laufenden 

Betriebskosten abdecken können. Alle Informationen und Möglichkeiten dazu auf 

www.himmel.at oder per Email an himmel@himmel.at 

 

 

Mein Platz Am Himmel 

 

BesucherInnen haben die Möglichkeit den Lebensbaumkreis mit einer Patenschaft für einen 

Sitzplatz in der Wald- und Holzarena zu unterstützen! 

Mit einem einmaligen Beitrag von EUR 180,- (inkl. MwSt) übernehmen Sie eine Patenschaft 

für einen symbolischen Sitzplatz in der neuen Wald- und Holzarena im Lebensbaumkreis Am 

Himmel. Ein Schild mit Ihrem Namen (bzw. ist die Beschriftung frei wählbar) an den Sitzbänken 

der Tribüne wird Sie und die jährlich rund 200.000 BesucherInnen beim Lebensbaumkreis Am 

Himmel für die nächsten 10 Jahre an ihre Unterstützung erinnern. 

 

Diese Aktion soll dem Kuratorium Wald helfen, die nötige Finanzierung für die Neugestaltung 

des Klangraumes und der laufenden Betriebskosten zu sichern und Ihnen die Möglichkeit 

eröffnen, selbst einen Beitrag zu dem einzigartigen Natur-Kultur-Denkmal Lebensbaumkreis 

Am Himmel leisten zu können. 

 

 

Rückfragehinweis (Pressemappe, Fotos): 
Gerhard Heilingbrunner (0664 381 84 62) 
Matthias Merth (0699 13 15 49 79) 
Kuratorium Wald 
Alser Straße 37/16, 1080 Wien 
+43 1 406 59 38 
Mail: himmel@himmel.at 
Web: www.himmel.at 
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Details zu den Künstlern und den von ihnen beigesteuerten Kompositionen und 

Arbeiten für den neuen Klangraum Am Himmel 

 

„Lob des Himmels“ 

Eine Annäherung an den Platz Am Himmel von Hans Hoffer, künstlerischer Gesamtleiter und 

Architekt der Anlage Am Himmel und Präsident der GLOBART Academy 

 

LOB DES HIMMELS 

 

WENN ICH SO VOM HIMMEL RUNTERSCHAU AUF DIE WEANASTOD / DANN 

AHNE ICH DAS MEER / DAS VERMUTLICH IN DER EISZEIT AUCH DORT WAR / 

WENN DIE NEBEL SCHWINDEN / ÖFFNET SICH DER BLICK UND ICH SEHE 

UNGARISCHE KÖNIGINNEN MIT DEM GEZOGENEN SCHWERT DEN KLEINEN 

HÜGEL HINAUFREITEN / AUF WEISSEN PFERDEN / UM IN ALLE 

HIMMELSRICHTUNGEN ZU WEISEN / 

„GRENZENLOS“SCHEINT DER BLICK / HEUTE / HOFFENTLICH AUCH NOCH 

MORGEN 

ODER ÜBERMORGEN / 

DIE „BLAUE DONAU“ GELEITET UNS ANS „SCHWARZE MEER“ 

 

WAS IST DIE GESCHICHTE DES HIMMELS / DER HIMMEL IST GESCHICHTE / 

EINE NUN MEHR ALS ZWANZIG JAHRE ANDAUERNDE GESCHICHTE DER 

GESAMTANLAGE VON LEBENSBAUMKREIS,SISIKAPELLE UND OKTOGON / 

EINE GESCHICHTE ABSEITS DER GROßEN SPEKTAKULÄREN INSZENIERUNGEN / 

EIN 

LANDSCHAFTSKUNSTWERK NAHE AM MENSCHEN / EIN ORT ZUM VERWEILEN 

UND GENIESSEN / ZUM LACHEN UND TRÄUMEN / EIN „ANDERER ORT“/ DER 

STÄNDIGEN ERNEUERUNG UNSERES UREIGENEN DASEINS IN DER NATUR / 

ALS TEIL DIESER NATUR / DIESER /  UNSERER / EINZIGARTIGEN ERDE. 

EINE „ANTENNE“ DER BRODELNDEN METROPOLE / HOCH ÜBER DER STADT / 

,EIN SENSOR DER BESONDEREN ART / EIN LINK VON NATUR UND URBANER 

LEBENSWEISE / 

 

BRUDER BAUM /MUTTER ERDE / VERZEIHT / WAS WIR EUCH TÄGLICH ANTUN / 

ZUVIEL / VON SCHMERZHAFTER AKTUALITÄT IST DAS THEMA/  ERNEUT 

UNGEMEIN WICHTIG UND IM FOKUS DER SOZIALEN UND POLITISCHEN 

AUSEINANDERSETZUNGEN / 

DER HIMMEL ALS BESONDERER ORT ANALOGER BEGEGNUNG / ERKENNEN / 

VERSTEHEN / GENIESSEN / GELASSENHEIT ÜBEN / EMPATHIE LERNEN / ÜBER 

DIE GRENZEN BLICKEN / GRENZENLOS MENSCHSEIN / 

NATURARENA / BAUMKREIS / FESTPLATZ / NICHT ZULETZT EIN 

KLANGTHEATER UND INSTRUMENT / MIT NUNMEHR 46 „STIMMEN“ / EINE 

DIGITALE RIESENORGEL MIT AKTUELLSTER BESTER TECHNIK / 

NATUR UND KUNST  SIND UNTRENNBAR / 
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NACH KURT SCHWERTSIK / OTTO M.ZYKAN / CHRISTIAN MUTHSPIEL WIRD 

NUN DER PROMINENTE KOMPONIST DES SALZBURGER“ JEDERMANN“ 

WOLFGANG MITTERER „RAUM-MUSIK“ FÜR DEN HIMMEL SCHREIBEN / 

DIE SPRECHENDEN BÄUME WERDEN NEU ERKLINGEN /  KLAUS MARIA 

BRANDAUER VERLEIHT DEN LEBENSBÄUMEN SEINE STIMME / TEXTE VON 

GÜNTHER NENNING / 

IRENE SUCHY WIRD MIT HÖCHSTEM ANSPRUCH UND ENGAGEMENT DAS 

ATTRAKTIVE SOMMERPROGRAMM FÜR DEN KLANGRAUM 2019 KURATIEREN / 

UND GESTALTEN / 

 

WENN ICH SO RAUF -SCHAU“AM HIMMEL“BIN ICH GUTER DINGE UND 

ZUVERSICHTLICH / DIESER KLANGKREIS / DIESE BAUMARENA / DIESES 

OKTOGONALE EXCELLENTE SALETTL-RESTAURANT / DIESE SISIKAPELLE 

HABEN SICH ALS „LEBENSORTE“ EINGESCHRIEBEN IN DIE GESCHICHTE DER 

STADT UND IHRER BEWOHNER / DER“HIMMEL“ IST SEIT 20 JAHREN UND IN DER 

ZUKUNFT UNVERZICHTBARER TEIL DER KULTUR UND LEBENSART DIESER 

STADT WIEN ! 

 

HANS HOFFER  2019 

 

 

„KLANG-GEÄST“ 

Komposition von Kurt Schwertsik 

Trompetensignale und zarte Streicherklänge locken die Besucher vom Oktogon zum 

Baumkreis durch das Wäldchen, wo sich Baum- und Klanggeäst verflechten. 

 

 

„UNRUH(selt)SAM“ 

Klanginstallation für 46 von Wolfgang Mitterer 

Himmelsfanfare 1/2 
Klänge, die zu diesem Ort passen: Wind, Sägen, Fliegen, Bienen, Hirsche, Hunde, Vögel, 
Donner, „tobende“ auf der Tribüne,- sind Bausteine des Klangbildes rund um den Himmel. 
Trompetenstöße, menschliche stimmen und Instrumente ergänzen das Kaleidoskop und 
tragen die musikalische Gestalt voran. Ständig verändern sich die Perspektiven durch die 
große Anzahl der Lautsprecher und die Distanzen des Rundum. Der Baumkreis als 
Klangraum. 
 
 
„SPRECHENDE LEBENSBÄUME“ 
Klaus M.Brandauer verleiht den Bäumen seine Stimme.Texte von Günther Nenning. 
Hans Hoffers interaktive Installation wurde mit Klaus M.Brandauer im Studio neu 
interpretiert,die BesucherInnen lösen durch ihre Annäherung die Sprache aus. 
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„Female C♀mposers“ 

Eine Audioreise von Irene Suchy    

Begleitet von der Poesie Sophie Reyers, gelesen von der Dichterin selbst, erklingt Musik von 

Komponistinnen der vergangenen 5 Jahrhunderte, aus Oper, Konzertsaal und Kino und vom 

Tanzparkett. 

Eine venezianische Arie von Barbara Strozzi, Emma aus Rachel Portmans Filmmusik, 

Lily Boulanger Cortege und ein Walzer von Consuelo Velázquez, ein Lied Alma Mahlers, der 

Wutmarsch  Johannn Doderer sind darunter . 

Female Composers entstand aus einem EU creative Europe projekt von maezenatentum.at 

 

„Kryptomnemie“  
Elektronische Komposition von Otto M. Zykan zur Eröffnung der Sisi-Kapelle Am Himmel  
Uraufführung am 8. Juli 2005 
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Folgende Unternehmen/Personen haben eine Lebensbaumpatenschaft für 
5  Jahre  im  Lebensbaumkreis Am Himmel übernommen.  Ihnen  gilt  unser 
besonderer Dank! 
 
 
Lebensbaum  Sponsor 

Tanne  02. ‐ 11. Jän.  ÖSTERREICHISCHE BUNDESFORSTE AG 

Ulme  12. ‐ 24. Jän.  FORUM MINERALISCHE ROHSTOFFE 

Zypresse  25. Jän. ‐ 3. Feb.  KRONEN ZEITUNG 

Pappel  4. ‐ 8. Feb.  WELSER KIESWERKE TREUL & CO. GMBH 

Kiefer  19. ‐ 29. Feb.  VEREINIGUNG DER ÖSTERREICHISCHEN INDUSTRIE 

Eiche  21. März  ÖSTERREICHISCHE BUNDESFORSTE AG 

Pappel  1. ‐ 14. Mai  G4S SECURE SOLUTIONS AG 

Kastanie  15. ‐ 24. Mai  FLUGHAFEN WIEN AG 

Hainbuche  4. ‐ 13. Juni  EVN AG 

Feigenbaum  14. ‐ 23. Juni  KLAUS MARIA BRANDAUER GEWIDMET VOM KURATORIUM WALD 

Birke  24. Juni  DM DROGERIE MARKT GMBH 

Apfelbaum  25. Juni ‐ 4. Juli  S IMMO AG 

Tanne  5. ‐ 14. Juli  MÜNZER BIOINDUSTRIE GMBH 

Ulme  15. ‐ 25. Juli  GENERALI VERSICHERUNGEN AG 

Zypresse  26. Juli ‐ 4. Aug.  UNICREDIT / BANK AUSTRIA 

Pappel  5. ‐ 13. Aug.  ESTERHAZY BETRIEBE GMBH 

Zeder  14. ‐ 23. Aug.  WIEN ENERGIE 

Weide  3. ‐ 12. Sept.  SAUBERMACHER DIENSTLEISTUNGS AG 

Eberesche  4. ‐ 13. Okt.  ERSTE GROUP BANK AG 

Ahorn  14. ‐ 23. Okt.  BUDWEISER/KOLARIK & LEEB GMBH 

Nussbaum  24. Okt. ‐ 2. Nov.  RAIFFEISEN‐HOLDING UND RAIFFEISEN‐LANDESWERBUNG 

Eibe  3. ‐ 11. Nov.  RAIFFEISEN NACHHALTIGKEITS‐INITIATIVE 

Kastanie  12. ‐ 21. Nov.  CHRISTIAN UND KOLOMAN KONRAD 

Hainbuche  2. ‐ 11. Dez.  ROHRDORFER SAND & KIES GMBH 

Apfelbaum  23. Dez. ‐ 1. Jän.  WIENER STÄDTISCHE VERSICHERUNG AG 

 
Wir hoffen auf viele weitere Sponsoren, die eine Lebensbaumpatenschaft übernehmen und 
somit dem Kuratorium Wald helfen, die restliche, noch offene Finanzierung des neuen 
Klangraums sowie die laufenden Betriebskosten abdecken zu können. 
 
Herzlichen Dank! 
 


